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50. TODTNAUER 
Weihnachtsmarkt Weihnachtsmarkt 

–Standplatzausschreibung-

Der traditionelle Todtnauer Weihnachtsmarkt, der für das 
Kalenderjahr 2026 auf den  28. November (12:00 bis 19:00 
Uhr) terminiert ist, wird wieder durch die Stadt Todtnau in 
Kooperation mit dem Gewerbeverein „Treff punkt Todtnau“ 
organisiert und durchgeführt. 

Gesucht werden wieder zahlreiche Interessentinnen oder 
Interessenten, die dem Weihnachtsmarkt mit ihren kulinari-
schen bzw. kunsthandwerklichen Markt- und Verkaufsstän-
den wieder einen adventlichen Glanz verleihen möchten.

Angesprochen zur Beschickung sind Schulen, Kindergärten, 
Vereine, Gruppen, Parteien, Kirchen, gemeinnützige Orga-
nisationen, Betriebe Vorort oder des angrenzenden Umlan-
des, nichtgewerbetreibende Privatpersonen oder sonstige 
Institutionen.

Ziel ist es, mit ausgewählten Attraktionen, Angeboten oder 
kulinarischen Köstlichkeiten Jung und Alt ins Staunen, Erle-
ben oder in Genuss zu versetzen. 

Gewünscht wird ein vielseitiges Warenangebot, das dem 
Charakter eines Weihnachtsmarktes gerecht wird und der 
Veranstaltung eine vorweihnachtliche Atmosphäre ver-
leiht. 

Sind Sie dabei, wenn der Weihnachtsmarkt anlässlich seiner 
50. Aufl age wieder durchgeführt wird.

Bewerbungen sind möglichst frühzeitig, spätestens aber 
bis 23.10.2026, zu richten an: Bürgermeisteramt Todtnau, 
Gerhard Asal (g.asal@todtnau.de), Rathausplatz 1, 79674 
Todtnau, Tel.: 07671/996-36, wo auch gerne nähere Aus-
künfte erteilt werden. 

Schließung Bürgerservice am 07.10.2026   
Der Bürgerservice der Stadtverwaltung bleibt am 07.10.2026 aufgrund einer 
innerbetrieblichen Schulung geschlossen und ist wieder am 08.10.2026 zu den 
üblichen Öff nungszeiten für Sie da.

Ihr Bürgerservice
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WICHTIGE KONTAKTE FÜR DEN NOTFALL UND IN DER STADT
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Bürgermeister Oliver W. Fiedel oder die/der von ihm Beauftragte.
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Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 07771 9317-11,
www.primo-stockach.de, anzeigen@primo-stockach.de

Bezugspreis: 36,00 Euro jährlich

 Stadtverwaltung Todtnau
Rathausplatz 1, 79674 Todtnau
Telefon: 07671/996-0 • Telefax: 07671/996-37
Mail: info@todtnau.de
Website: https://stadt.todtnau.de

Öff nungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr:  08:30 bis 12:30 Uhr
Mi  14:00 bis 17:30 Uhr
Do  14:00 bis 16:30 Uhr

Termine sind auch außerhalb der angegeben Zeiten nach 
Absprache möglich. Selbstverständlich nehmen wir Ihr Anliegen 
gerne jederzeit auch per Email entgegen.

 Notrufnummern
Polizei/Notruf:  110

Feuerwehr und Rettungsdienst:  112

Krankenwagen und Bergrettung:  19222

Giftnotruf Freiburg:  0761/19240

Polizeiposten Oberes Wiesental:  07673/88900

 Störungsdienste
Gas - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  0800/2767767

Wasser - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  07671/99996-66

Strom - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  07623/921818

 Hausnotdienst
Zufl uchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder, 
Tag und Nacht erreichbar unter:  07621/49325

DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

 Bereitschaftsdienste
Apotheken-Bereitschaft
Diensthabende Apotheken: aus dem deutschen Festnetz unter 
0800 0022833, per Mobiltelefon 22833 oder unter www.aponet.de.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst, 
wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wochenende, Feiertage und 
in der Nacht) oder online: „Patienten-Navi“ www.116117.de

Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH, Spitalstr. 25
Montag + Dienstag + Donnerstag: 18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch + Freitag: 16.00 – 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, 8.00 – 21.00 Uhr (ohne Anmeldung)

Bereitschaftspraxis Kinder Lörrach
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr (ohne Anmeldung)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
In dringenden Notfällen (0,039 €/min) 01801/116116
Weitere Informationen unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/ 
dort erfahren Sie, welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.

 Beratungsstellen
Telefon-Seelsorge (kostenlos)  0800/1110111

Allgemeiner sozialer Dienst  07621/4105256
des Landkreises Lörrach (Schopfheim) 

Drogenberatung des bwlv.  07621/1623490
Außenstelle Zell i. W. • Schopfheimer Str. 55
donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig) 

Kinderschutzbund Schopfheim 07622/63929
Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern 
und Babyrittern und Beratung von Eltern

Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“ 116111
Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos) 

Psychologische Beratungsstelle  07621/4105353
Außenstelle Schopfheim 
für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr • Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr

Psychologische Beratungsstelle  07621/3087
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
in Lörrach und Schopfheim, beratung@efl -loerrach.de

Ehrenamtliche und kostenfreie Stillberatung 07671/9995309
Melanie Dietsche, zertifi zierte Stillberaterin (AFS) 

 Sozialarbeit
Familienzentrum Oberes Wiesental 07622/69759675
Neustadtstraße 1, 79677 Schönau 
Verschiedene Beratungsangebote für Familien, vertraulich 
und i.d.R. kostenfrei, off ene Begegnungsangebote
FamzOW@diakonie-loerrach.com • Mo. – Fr. von 9.00 – 11.00 Uhr

Flüchtlingssozialarbeit und Integrationsmanagement 07673/3408094
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.  0160/95188955
Team Oberes Wiesental, Carolina Bruck-Santos
carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr • Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
Parkplatz Netto-Markt – jeden Dienstag in Todtnau – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familien mit niedrigem Einkommen, 
nur mit Einkaufsberechtigung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Sozialstation Oberes Wiesental 07673/7252

 Tierärzte
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 07621/1542807

Praxis Dr. Dörfl inger 07622/64020
Oberdorfstr. 3, Schopfheim–Eichen

Praxis Dr. Schlipf 07622/688588
Goethestraße 9, 79650 Schopfheim
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Öff entliche 
Bauausschusssitzung
Am Mittwoch, den 07.10.26, 18:00 Uhr 
fi ndet im Rathaus Todtnau, Rathaus-
platz 1, Sitzungs-Saal (Zimmer-Nr. 2.4) 
eine öff entliche Bauausschusssitzung 
statt, zu der alle Einwohner/innen ein-
geladen sind. Über das Ratsinformati-
onssystem unter https://ris.todtnau.
de können Sie sich über diese Sitzung 
informieren und die Beratungsunterla-
gen einsehen.

Zur Beratung kommen voraussichtlich 
folgende Punkte:

1. Fragen und Anregungen aus der Be-
völkerung

2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus 
der nichtöff entlichen Bauausschuss-
sitzung vom 09.09.2026

3. Bauvoranfrage zur Errichtung eines 
Carports, Flst.Nr. 245/1, Schlecht-
nau

4. Bauvoranfrage zur Errichtung von 
zwei Wohngebäuden, Flst.Nr. 289, 
Präg

5. Bauantrag zur Dachanhebung und 
Umbau des Dachgeschosses, Flst.Nr. 
1404, Todtnauberg

6. Bauantrag zum Neubau einer stati-
onären Batteriespeicheranlage mit 
Trafostation und Übergabestation, 
nach Abbruch einer vorhandenen 
Garage, Flst.Nr. 392, Todtnau

7. Bauantrag zum Neubau eines Stahl-
gittermastes mit zwei Plattformen 

sowie Systemtechnik auf Fundamen-
ten, Flst.Nr. 869, Todtnau

8. Befreiungsantrag zur Errichtung 
eines Geräteschuppens, Flst.Nr. 971, 
Todtnauberg

9. Erschließungsstraße am Busbahn-
hof: Beauftragung der Erschlie-
ßungsplanung

10. Aufstockung Mensa Todtnau: Beauf-
tragung von Nachtragsangebote

11. Neubau Feuerwehrgerätehaus Todt-
nau: Nachtrag N4 Rohbauarbeiten, 
Verlegung des RW-Kanals

12. Verschiedenes
   
Todtnau, 
den 02. Oktober 2026

Oliver W. Fiedel
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 

Stadt Todtnau 
Infos aus der Gemeinderatssitzung

Protokoll aus der 
Gemeinderatssitzung 
vom 17. September 
2026

Punkt 1
Fragen und Anregungen 

aus der Bevölkerung

Ein Bürger spricht in der Fragenvier-
telstunde vor und weißt das Gremium 
auf die europäische Mobilitätswoche 
vom 16.-22.09.2026 hin. In diesem Zuge 
möchte er sich über den Stand des au-
tonomen Fahrens in Todtnau informie-
ren. Bürgermeister Fiedel bedankt sich 
für die Ansprache zu diesem Thema und 
informiert die Zuhörer sowie das Gremi-
um über den Sachstand, welcher unter 
Verschiedenes auch noch Thema dieser 
Sitzung geworden wäre. Herr Fiedel ver-
folgt die Idee des autonomen Fahrens 
in Todtnau weiter. Gewünscht wäre ein 
Pilotprojekt zur Verbindung der touris-
tischen Hotspots mit selbstfahrenden 
Kleinbussen, welche in Deutschland 
noch mit einer Begleitperson ergänzt 
werden müssen. Im Zuge der Bewer-
bung für eine interkommunale Garten-
schau wäre das Verbinden der verschie-
denen Schauplätze mit autonomen 
Fahrzeugen eine überzeugende Wer-
bung für moderne Mobilität auch im 
ländlichen Raum. Bürgermeister Fiedel 
hat hierzu mehrere Kontakte geknüpft 
und wird das Gremium und die Bürger 
auch in Zukunft weiter informieren.

Der Inhaber des Waldhotels Notschrei 
spricht zum Tagesordnungspunkt Nr. 
3.2. der heutigen Sitzung vor. Er bit-
tet darum, seine bereits schriftlich an 
die Verwaltung herangetragenen Be-
denken und Einwendungen gegen die 
Verlegung eines Holzabfuhrwegs im 
Bereich Nordic Center Notschrei mit in 
die Entscheidungsfi ndung einfl ießen zu 
lassen. 

Punkt 2
Bekanntgabe der Beschlüsse aus 
der nichtöff entlichen Gemeinde-

ratsitzung vom 23.07.2026

In der nichtöff entlichen Sitzung des Ge-
meinderates vom 23.07.2026 wurden 
nur Tagesordnungspunkte besprochen 
die die berechtigten Interessen einzel-
ner betreff en und diese können nicht 
öff entliche bekannt gegeben werden.

Punkt 3 
Stadtwald

Zu diesem Tagesordnungspunkt ist Dr. 
Christian Suchomel, Leiter Forstbezirk 
Todtnau anwesend.

Punkt 3.1
Stadtwald

Beratung und Beschlussfassung 
über Forsteinrichtung 2028 
und Betriebsinventur 2027

Dr. Suchomel erläutert dem Gremium 
die Vorbereitungen für die Forstein-
richtung. Die Betriebsinventur (BI) als 
Grundlage für die Forsteinrichtung soll 

im Laufe des Jahres 2027 von geschul-
tem fachkundigem Personal durch-
geführt werden. Betriebsinventuren 
haben eine lange Tradition und stellen 
daher eine lange Zeitreihe von Daten 
zum Stadtwald zur Verfügung welche 
dem Waldbesitzer und auch dem Land 
wichtige Daten zum Zustand des Wald-
bestandes, der Wirtschaftlichkeit und 
der Ausrichtung der weiteren Bewirt-
schaftung liefern können. 

Für die Stadt Todtnau werden an einem 
Raster von 200x200m Erhebungen, z.B. 
zu Baumart, Durchmesser, Höhe, Schä-
den und Verjüngung, durchgeführt. An 
rund 1.163 Stichprobenpunkten sollen 
Daten erhoben werden, welche dann 
wieder der Grundlage für die Forstein-
richtungsplanung dienen.

Außerdem können genaue Aussagen zu 
Baumartenanteilen und vergangenen 
Nutzungen getroff en werden. Ohne 
Betriebsinventur würde die Planung 
auf Schätzwerten erfolgen, was sich 
bei der Größe der Waldfl äche der Stadt 
Todtnau nicht anbietet. Dies wird eher 
Waldbesitzern mit kleineren Beständen 
empfohlen.

Die Stadt Todtnau hat sich bei der letz-
ten Betriebsinventur dazu entschieden 
von einem temporären auf ein perma-
nentes Stichprobenmodel zu wechseln. 
2017 sind an allen Punkten dauerhaft 
Metallpfl öcke in den Boden einge-
bracht worden. Nun kann zum ersten 
Mal an genau den gleichen Punkten die 
Inventur erfolgen. Stadtrat Christoph 
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Glaisner erkundigt sich, ob die erho-
benen Daten auch auf die einzelnen 
Jagdbögen heruntergerechnet werden 
können. Dies wird seitens der Forstver-
waltung geprüft, ob ein repräsentatives 
Ergebnis zu Verbissschäden auswertbar 
ist. Es ist zudem geplant, die Jäger-
schaft in die Betriebsinventur einzube-
ziehen. 

Um die Entscheidung aus 2017 konse-
quent weiter zu verfolgen spricht sich 
der Gemeinderat dafür aus, das gleiche 
Verfahren wieder durchzuführen und 
wird die notwendigen Mittel im Haus-
halt bereitstellen
Die Gesamtkosten für das vorgeschla-
gene Verfahren werden vom Regie-
rungspräsidium Freiburg, welches die 
Ausschreibung der Maßnahme durch-
führt, auf 89.196 € geschätzt. Das Land 
übernimmt 2/3 der Kosten. Für die 
Stadt Todtnau wird ein Eigenanteil von 
29.732 € geschätzt.
Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig.

Abstimmungsergebnis:
16 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen.

Punkt 3.2
Stadtwald

Beratung und Beschlussfassung 
über die Kostenbeteiligung Holzab-

fuhrweg im Bereich Nordic Arena

Dr. Suchomel erläutert dem Gremium 
die geplante Maßnahme zur Ertüchti-
gung eines bisher als Maschinenweg 
nutzbaren Waldwegs. Durch die Ertüch-
tigung könnte der Weg künftig nicht 
nur mit forstlichen Maschinen, sondern 
auch von LKW zur Holzabfuhr befahren 
werden. Nordic-Arena und Gemeinde 
Oberried sind auf die Stadt Todtnau 
zugekommen, da sie Bedarf sehen, den 
bisher genutzten Abfuhrweg zu ändern. 
Durch die Umbaumaßnahmen an der 
Nordic Arena kreuzt der Abfuhrweg die 
Skirollerstrecke. Dies kann im Trainings-
betrieb im Sommer zu riskanten Begeg-
nungen führen, da die Trainingsstrecke 
auch im Parasport gut genutzt wird.

Holz aus dem Forstbetrieb Todtnau wird 
i.d.R. nicht über die Nordic-Arena abge-
fahren. 2/3 der geplanten Umfahrungs-
trasse liegen auf Todtnauer Gemarkung. 
1/3 liegt auf Gemarkung Oberried. 

Gemeinde Oberried und Nordic-Arena 
haben folgenden Vorschlag für eine 
Kostenaufteilung gemacht: Über eine 
Wegebauförderung können 40% der 
Kosten durch das Land übernommen 
werden. Dies wurde seitens der Gemein-
de Oberried bereits vorangefragt. Die 
Nordic-Arena kann 5.000 € beisteuern. 
Der Vorschlag der Gemeinde Oberried 
ist, dass man sich die restlichen Kosten 
50/50 teilen kann. Damit würden ca. 
10.600 € Kosten für die Stadt Todtnau 
anfallen. 

An der geplanten Trasse befi ndet sich 
eine Quelle die das Waldhotel Notschrei 
versorgt. Auf diese Problematik wurde 
seitens Stadt Todtnau und Forstbezirk 
Todtnau hingewiesen. Ein hydrologi-
sches Gutachten, das durch die Gemein-
de Oberried beauftragt wurde, kommt 
zu dem Ergebnis, dass ein Wegebau die 
Quelle wahrscheinlich nicht beeinträch-
tigen wird. Bei dem Eingriff  käme es au-
ßerdem höchstwahrscheinlich zum Er-
fordernis eines naturschutzrechtlichen 
Ausgleichs. Dieser wäre aber in direkter 
Umgebung möglich, da sich in der Nähe 
der beantragten Baumaßnahme Auer-
huhnhabitate befi nden. 

Die Notwendigkeit der geplanten Bau-
maßnahme wird im Gremium ausführ-
lich diskutiert.  Die unsicheren Auswir-
kungen auf die Quellfassung darf nicht 
unterschätzt werden. Besonders der 
sehr heiße und niederschlagsarme Som-
mer 2026 zeigt, wie wichtig und schüt-
zenswert die Wasserversorgung im 
Gemeindegebiet ist. Die bereits unter 
Tagesordnungspunkt Nr. 1 genannten 
Bedenken des Hotelbetreibers sind 
allen Gremiumsmitgliedern nachvoll-
ziehbar. Durch die exponierte Lage des 
Notschreis wäre ein Anschluss an eine 
öff entliche Versorgung mit Wasser nur 
schwer realisierbar, falls die Quellschüt-
tung der Hausquelle durch die Baumaß-
nahme zurück gehen würde. 
Der Gemeinderat wünscht sich eine Al-
ternativenprüfung durch die Antrags-
steller mit dem Ziel, die vorhandenen 
Quellen zu schützen. Über eine mögli-
che Kostenbeteiligung kann bei Vorlage 
von Alternativen beschlossen werden. 

Die vorgelegten Beschlussvorschläge 

der Verwaltung wurden einstimmig ab-
gelehnt. 

Abstimmungsergebnis:
0 Ja, 16 Nein, 0 Enthaltungen.

Der Gemeinderat beauftragt die Ver-
waltung den Kontakt mit den Antrags-
stellern zur Prüfung und Erarbeitung 
von Alternativen aufzunehmen. Über 
eine Kostenbeteiligung wird bei Vor-
lage von Alternativen welche die vor-
handenen Quellen nicht tangieren be-
schlossen.

Abstimmungsergebnis:
16 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen.

Punkt 4
Bericht aus der Musikschulbeirats-

sitzung sowie Beratung und Be-
schlussfassung über die Erhöhung 

der Musikschulgebühren

Sigrid Asal, Leiterin der Musikschule 
Oberes Wiesental, berichtet dem Gre-
mium aus der Arbeit der Musikschule 
und der Beiratssitzung. Bei insgesamt 
12 Konzerten im Jahr 2025 konnte sich 
die Musikschule präsentieren. Die Ent-
wicklung der Schülerzahlen ist sehr 
positiv und auch die Kooperation mit 
Bildungseinrichtungen und Vereinen 
wird gut angenommen. Trotzdem ist 
es erforderlich, die Musikschulbeiträ-
ge anzuheben, um eine Kostendeckung 
durch die Elternbeiträge von ca. 50 % zu 
erreichen. 

Die Mitglieder des Gremiums bedanken 
sich bei Frau Asal für ihren wertvollen 
Beitrag zur musikalischen Bildung. Ein 
Fortbestand der Arbeit der Musikschu-
le ist gewünscht, die Kosten müssen 
aber laufend im Blick behalten werden. 
Daher wünscht sich der Gemeinderat 
eine jährliche Kostenkontrolle ähnlich 
zu anderen Institutionen der Kommune 
wie z.B. Kindergärten um ggf. auf Kos-
tensteigerung durch zeitnahe Anpas-
sung der Beiträge reagieren zu können. 

Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur 
Kenntnis und stimmt der Erhöhung der 
Musikschulgebühren zum 01.01.2027 in 
der vorgelegten Höhe zu.

Abstimmungsergebnis:
16 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen.

Unterrichtsart Gebühr 2025 Gebühr 01/2027 Erhöhung Schüler aktuell

Anmeldegebühr 15,-€ 15,-€

Einzelunterricht 20min 51,-€ 53,-€ +2,-€ 20

Einzelunterricht 30min 74,-€ 77,-€ +3-€ 78

Einzelunterricht 45min 108,-€ 114,-€ +6,-€ 8

Gruppe 30min/2 Schüler 40,-€ 43,-€ +3,-€ 10

Gruppe 30min/ 3 Schüler 28,-€ 30,-€ +2,-€ 3

Gruppe 45min /2Schüler 58,-€ 61,-€ +3,-€ 6

Gruppenunterricht 45min/5 Schüler 28,-€ 30,-€ +2,-€ 89

Abo Erwachsene 8x45min 371,-€ 397,-€ +26,-€

SUMME
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Punkt 5
Erlass einer Satzung über 

die Veränderungssperre für den 
Bebauungsplan Schwand II 

gem. §§ 14 und 16 BauGB

Vor Eröff nung der Tagesordnung weißt 
der Vorsitzende darauf hin, dass der 
Tagesordnungspunkt 5 „Erlass einer 
Satzung über die Veränderungssperre 
Bebauungsplan Schwand II“ abgesetzt 
wird, da die Beratung im Ortschaftsrat 
noch aussteht.

Punkt 6
Erschließung Baugebiet Brühl 

Aftersteg: Erneute Beratung und 
Beschlussfassung über die 

Verkaufspreise

Die Stadt Todtnau plant die Erschlie-
ßung des Baugebiets „Brühl“ in After-
steg mit insgesamt sieben Bauplätzen. 
Die Ausführungsplanung wurde auf 
Basis des rechtskräftigen Bebauungs-
plans erstellt. Für die anstehende Ver-
marktung wurde eine Preiskalkulation 
erarbeitet, die auf der vorliegenden 
Baukostenschätzung und Planung der 
Erschließungsmaßnahmen beruht. 

Der Gemeinderat hat in vergangener 
Sitzung die vorgelegten Kalkulationen 
für das Baugebiet Brühl intensiv be-
raten. Aufgrund der allgemein ange-
spannten Haushaltslagen aller Kommu-
nen beschäftigt sich auch der Todtnauer 
Gemeinderat mit Einsparpotenzialen in 
allen Bereichen. Eine kostendeckende 
Kalkulation wird durch den Gemeinde-
rat favorisiert. Der Gemeinderat beauf-
tragte die Verwaltung eine Kalkulation 
mit Umlage aller Kosten zu erstellen. 

Die Verwaltung hat die Kalkulationen in 
zwei Varianten neu erstellt. Dabei wur-
den die Kosten der Bauleitplanung, hö-
here Ansätze für Vorhaltung und höhe-
re Kostensteigerungen berücksichtigt. 
Gewählt wurden die gleichen Faktoren 
die auch bei der Kalkulation des Bauge-
bietes Obere Sonnhalde angewendet 
worden sind. Die Gemeinderäte gehen 
in der Diskussion noch einmal darauf 
ein, dass man natürlich bezahlbaren 
Wohnraum anbieten möchte, dies aber 
mit der Gesamtsituation der Kommune 
vereinbar sein muss.

Der Gemeinderat spricht sich nach 
kurzer Diskussion nun dafür aus, dass 
die Vollkosten der Erschließungsmaß-
nahme inkl. Vorhaltung für Kosten-
steigerungen, abzüglich der Bauleit-
planungskosten für die Berechnung 
des Verkaufspreises je Quadratmeter 
erschlossenem Bauland herangezogen 
werden soll. Der Gemeinderat bittet um 
Vorlage des konkreten Baulandpreises 
je Quadratmeter.

Der Gemeinderat stimmt zudem dafür, 
diese Grundlage zur Berechnung des 
Verkaufspreises von Bauland auch für 

kommende Baugebiete Anwendung 
fi nden sollte. Die Beschlussfassung er-
folgt einstimmig.

Abstimmungsergebnis: 
16 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen.

Punkt 7
Beauftragung der Änderung des 
Bebauungsplan Stadtmitte Süd

Um den Siegerentwurf des Architekten-
wettbewerbs zum Besucherinformati-
onszentrum baurechtlich umsetzen zu 
können, ist eine Änderung des rechts-
kräftigen Bebauungsplanes „Stadt-
mitte Süd“ erforderlich. Dies umfasst 
insbesondere die Anpassung von Bau-
grenzen, Baulinien, Baumassezahlen 
sowie der Höhenbezüge und Dachnei-
gungen. Ein entsprechender Grund-
satzbeschluss zur Durchführung der 
notwendigen Bauleitplanung wurde be-
reits am 30.01.2020 gefasst. 

Im Bereich des geplanten Besucher- 
und Informationszentrums sind eine 
Mischgebietsfl äche und Verkehrsfl äche 
besonderer Zweckbestimmung aus-
gewiesen, die in ein Sondergebiet zu 
überführen sind. Weitere bestehende 
Festsetzungen wie vorhandene Baulini-
en und Baugrenzen sind entsprechend 
zu ändern. Durch die Verlegung des 
Standorts der vorhandenen Feuerwehr 
aus dem Plangebiet sind für die Folge-
nutzungen, sowie die Neuordnung von 
Verkehrsfl ächen und öff entlichen Ge-
meinbedarfsfl ächen die planungsrecht-
lichen Festsetzungen entsprechend 
dem künftigen Bedarf zu ändern.

Beinhaltet ist die Bearbeitung der 
Grundleitungen der Bearbeitungs-
schritte zur Durchführung des Be-
bauungsplanverfahren nach HOAI im 
geschätzten Aufwand auf Nachweis. 
Die Bearbeitung der Umweltbelange 
erfolgt als Pauschale. Die Bearbeitung 
im Aufwand ist zielführend, da auch Be-
arbeitungsschritte im Zuge der BIZ-Pla-
nung noch entfallen können oder ver-
einfacht werden. Für die Änderung des 
Bebauungsplans im vereinfachten Ver-
fahren wird von einer Größenordnung 
von ca. 31.000 € ausgegangen.

Der Gemeinderat beauftragt die LBBW 
KE mit der Änderung des Bebauungs-
plan Stadtmitte Süd und den baurecht-
lichen Festsetzungen im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 a BauGB gemäß An-
gebot vom 23.06.2026.

Die Bearbeitung erfolgt nach geschätz-
tem Aufwand. Die Bearbeitung der 
Umweltbelange erfolgt zu einer pau-
schalen Vergütung. Es wird von einer 
Größenordnung der Gesamtkosten 
von ca. 31.000 € ausgegangen. Die Be-
schlussfassung erfolgt einstimmig. 

Abstimmungsergebnis:
16 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen.

Punkt 8
Aufstockung Mensa: Vergabe der 
Gewerke Trockenbau und Heizung

Für die Aufstockung des Mensagebäu-
des mit 3 Klassenräumen ist die Verga-
be der nächsten Gewerke erforderlich. 
Der Gemeinderat nimmt die Ausfüh-
rungen der Verwaltung zu der öff ent-
lichen Ausschreibung für das Gewerk 
„Trockenbau“ sowie die beschränkte 
Ausschreibung im Bereich Heizung zur 
Kenntnis. 

Die Vergabe der Arbeiten im Gewerk 
Trockenbau an die Fa. Planotec erfolgt 
ohne Nachweisarbeiten zu 72.231,21 €/
brutto. Nachweisarbeiten werden bei 
Bedarf gesondert beauftragt. Die Be-
schlussfassung erfolgt einstimmig.

Abstimmungsergebnis:
15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen.

Stadtrat Sven Behringer ist zu diesem 
Tagesordnungspunkt befangen. Er hat 
den Sitzungstisch verlassen und im 
Zuhörerraum Platz genommen. Herr 
Behringer hat an der Beratung und Be-
schlussfassung nicht teilgenommen

Vergabe Heizung:
Die Vergabe der Arbeiten im Gewerk 
Heizung an die Fa. Tröndle erfolgt ohne 
Nachweisarbeiten zu 50.845,32 €/
brutto. Nachweisarbeiten werden bei 
Bedarf gesondert beauftragt. Die Be-
schlussfassung erfolgt einstimmig. 

Abstimmungsergebnis:
15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen.

Stadtrat Sven Behringer ist zu diesem 
Tagesordnungspunkt befangen. Er hat 
den Sitzungstisch verlassen und im 
Zuhörerraum Platz genommen. Herr 
Behringer hat an der Beratung und Be-
schlussfassung nicht teilgenommen

Punkt 9
Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) - Antrag auf Aufnahme 

in das Förderprogrammjahr 2027

Das Ministerium für Ländlichen Raum 
schreibt erneut das Förderprogramm 
„Entwicklung Ländlicher Raum“ (ELR) 
für das Programmjahr 2027 aus. Wie 
schon in den zurückliegenden Jahren 
wird das Förderprogramm sehr gut an-
genommen .

Insgesamt wurden 8 ELR-Anträge bei 
der Stadt Todtnau eingereicht. Fünf 
Anträge zum Förderschwerpunkt „pri-
vates Wohnen“, ein Antrag zum Förder-
schwerpunkt „gewerbliches Wohnen“ 
und zwei Anträge zum Förderschwer-
punkt „gewerbliches Arbeiten“. 

Die Reihenfolge wird nach dem Vo-
lumen der Förderung festgelegt. Für 
jeden Ortsteil gibt es eine eigene Pri-
orisierung. Somit ergibt sich folgende 
Reihenfolge: 
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Der Gemeinderat beschließt für die 
Schulbaumaßnahme der Gemein-
schaftsschule Oberes Wiesental mit 
Standort in Schönau einen Förderan-
trag im Bereich Schulbauförderung zu 
stellen. 

Ein weiterer Förderantrag für die antei-
lige Ganztagsbaumaßnahme (Mensa) 
der Gemeinschaftsschule Oberes Wie-
sental mit Standort in Schönau im Be-
reich Schulbauförderung wird ebenfalls 
einstimmig beschlossen.

Abstimmungsergebnis:
16 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen.

Punkt 11
Bekanntgaben

Punkt 11.1
Bekanntgaben

Bekanntgabe des Umlaufbeschlusses 
zum Nachtrags-Angebots (Mängel 
Instandsetzung) vom 12.08.2026 von 
der Fima Rosenbauer im Rahmen der 
10-Jahres-Wartung der Drehleiter 
der Feuerwehr Todtnau

Der Gemeinderat hat im elektronischen 
Verfahren per Umlaufbeschluss die au-
ßerplanmäßigen Kosten für die Repara-
tur der Drehleiter bei der Firma Rosen-
bauer beschlossen. Der Defekt an der 
Drehleiter wurde im Zuge der 10 Jahres-
prüfung festgestellt. Die bei Umlaufbe-
schluss angenommen Kosten lagen bei 
14.236,13 €. Stadtrat Christoph Glaisner 
informiert das Gremium, dass mit der 
Firma Rosenbauer hier noch nachträg-
lich ein Kompromiss gefunden werden 
konnte, da man festgestellt hat, dass 
die Reparatur notwendig wurde, da 
eine vorherige Reparatur mangelhaft 
war. 

Der Gemeinderat nimmt dies zur Kennt-
nis.

Punkt 12
Verschiedenes

Bürgermeister Fiedel informiert das 
Gremium über die Förderzusage für die 
Planungen zu „Annis Schwarwaldge-
heimnis“, einem interaktiven Wander-
erlebnis für Familien. Für Todtnau und 
Todtnauberg wurden jeweils  7.422 € 
Förderung (Fördersatz 60 %) bewilligt. 

Für das ehrenamtliche Engagement in 
Todtnau zur Bekämpfung der asiati-
schen Hornisse werden durch die Stadt 
Todtnau die Kosten für einen Schutzan-
zug in Höhe von 514 € übernommen. 
Stadtrat Klaus Eckert, der ebenfalls eh-
renamtlich bei der Bekämpfung der asi-
atischen Hornisse engagiert ist, berich-
tet über die Arbeit in Todtnau und die 
erfolgten Entfernungen. Das Gremium 
spricht sich dafür aus, die Bevölkerung 
weiter zur Erkennung der Hornisse zu 
sensibilisieren, da die Tierart für heimi-
sche Bienenvölker eine große Bedro-
hung darstellen.

Rechnungsamtsleiterin Helena Weis-
logel berichtet über die erfolgreiche 
Schwimmbadsaison 2026. Dank des 
guten Wetters und den hervorragen-
den Schwimmbadtemperaturen konn-
te ein Anstieg der Besucher auf 24.000 
verzeichnet werden. Da noch nicht alle 
Abrechnungen erfolgt sind, werden die 
weiteren Zahlen dem Gremium in einer 
der nächsten Sitzungen bekannt gege-
ben. Der Dank für eine gute Saison gilt 
den Bademeistern, dem Kioskbetreiber 
und dem Förderverein.

Das Gremium erkundigt sich zum Sach-
stand der Planungen für den Friedhof 
Todtnau. Bürgermeister Fiedel berich-
tet über den jüngsten Termin mit der 
Planerin, Frau Gutmann. Die oberste 
Priorität hat der Ausbau der Wege. Die 
Ausschreibung befi ndet sich gerade in 
der Erarbeitung, daher kann keine Aus-
sage zur voraussichtlichen Kostensitua-
tion getroff en werden. 

Förderschwerpunkt 
„privates Wohnen“

Gemarkung Aftersteg
1. Sanierung des Wohnhauses mit zwei 

Wohneinheiten, Flst.Nr. 5, Aftersteg
2. Abbruch des Gebäudeteils, Flst.Nr. 

23, 24 Aftersteg 

Gemarkung Präg
1. Umbau und Sanierung des Wohn-

hauses mit 3 Wohneinheiten, Flst.
Nr. 2291, Präg

Gemarkung Todtnauberg
1. Modernisierung und energetische 

Sanierung des Wohnhauses, Flst.Nr. 
64, Todtnauberg 

Gemarkung Todtnau 
1. Einbau von wärme- und schalliso-

lierenden Fenstern und Vorbaurol-
laden, Umbau des Sanitärbereichs 
Flst.Nr. 290/1, Todtnau 

Förderschwerpunkt 
„gewerbliches Wohnen“

Gemarkung Todtnau
1. Umbau eines Bürogebäudes in Miet-

wohnungen, Flst.Nr. 589/67, Todt-
nau

Förderschwerpunkt 
„gewerbliches Arbeiten“

Gemarkung Todtnau
1. Umbau einer leerstehenden Woh-

nung in Ferienwohnung, Flst.Nr. 
1223, Todtnau/ Brandenberg 

Gemarkung Todtnauberg 
1. Umbau des alten Skiclubgebäudes in 

ein Ferienhaus, Flst.Nr. 1423, Todt-
nauberg 

Der Gemeinderat stimmt den Aufnah-
meanträgen in den genannten Reihen-
folgen zu.  Die Beschlussfassung erfolgt 
einstimmig.

Abstimmungsergebnis:
16 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen.

Punkt 10
Beratung und Beschlussfassung 

über die Antragstellung der Schul-
bauförderung für die Gemein-

schaftsschule Oberes Wiesental – 
Standort Schönau im Schwarzwald

Der Gemeinderat Todtnau spricht sich 
für die Schulbaumaßnahme der Ge-
meinschaftsschule Oberes Wiesental 
mit Standort in Schönau aus, um den 
pädagogischen, organisatorischen und 
rechtlichen Anforderungen gerecht 
werden zu können. Kosten entstehen 
der Stadt Todtnau aufgrund der öff ent-
liche-rechtlichen Vereinbarung vom 
22.08.2013 zwischen der Stadt Todtnau 
und dem Gemeindeverwaltungsver-
band Schönau i.Schw. nicht. 

Abfallwirtschaft 

Einsammeln der Gelben Wertstoff säcke
Montag, 05.10.2026

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!
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Ortsteile und Teilorte 
Schlechtnau

Neue mobile Geschwindig-
keitsanzeige und Instandhal-
tungsarbeiten Grünbächle
In Schlechtnau wurde aus Mitteln der 
Ortspauschale eine neue mobile Ge-
schwindigkeitsanzeige gekauft. Diese 
ist derzeit in der Hauptstraße instal-
liert.

Ebenso sind die im Haushalt eingeplan-
ten Instandhaltungsarbeiten am Grün-
bächle abgeschlossen.

Führerschein-Umtausch: 
Frist für Kartenführerschei-
ne von 2002 bis 2004 endet 
Mitte Januar 2027 
Nach EU-Vorgaben müssen alle Füh-
rerscheine, die vor dem 19. Januar 
2013 ausgestellt wurden, bis zum 19. 
Januar 2033 in den einheitlichen und 
fälschungssicheren EU-Kartenführer-
schein umgetauscht werden. 

Der Umtausch erfolgt in Deutschland 
schrittweise nach einem festen Zeitplan 
– abhängig vom Ausstellungsdatum und 
teilweise auch vom Geburtsjahr. 

Nach Ablauf der jeweiligen Frist verlie-
ren die alten Führerscheine ihre Gültig-
keit. 

Im aktuellen Turnus betriff t dies Füh-
rerscheine im Scheckkartenformat, die 
in den Jahren 2002 bis 2004 ausgestellt 
wurden. Die Umtauschfrist endet am 19. 
Januar 2027. Ausgenommen sind Perso-
nen, die vor 1953 geboren wurden. Sie 
müssen unbefristete Karten- oder Pa-
pierführerscheine generell erst zum 19. 
Januar 2033 umtauschen. 

Erfahrungsgemäß ist der Andrang kurz 
vor Fristende groß, was zu deutlich län-
geren Bearbeitungszeiten führen kann. 
Das Landratsamt Lörrach empfi ehlt 
daher, den Antrag möglichst jetzt schon 
zu stellen. 

Der online ausfüllbare Antrag muss 
ausgedruckt und unterschrieben samt 
Kopien des Ausweises und des Führer-
scheins sowie mit einem biometrischen 

Passfoto an die Führerscheinstelle ge-
schickt werden. Für die Umstellung fällt 
eine Gebühr von 26,50 € an. Der neue 
EU-Kartenführerschein ist 15 Jahre gül-
tig und muss danach ersetzt werden. 

Weitere Informationen, das Formu-
lar und die Terminbuchung sind unter 
www.loerrach-landkreis.de/fuehrer-
schein-umtausch zu fi nden. 

Alternativ können Bürgerinnen und 
Bürger den Antrag bei ihrer Gemein-
deverwaltung stellen, sofern sich der 
Wohnort in einer dieser Gemeinden 
befi ndet: Bad Bellingen, GVV Binzen, 
Efringen-Kirchen, Grenzach-Wyhlen, 
Häg-Ehrsberg, Kandern, Kleines Wie-
sental, Maulburg, Schliengen, Schönau 
im Schwarzwald, Steinen, Todtnau und 
Zell im Wiesental. 

Landratsamt Landkreis Lörrach 

Netzwerk 43

Kirche kraftvoll & zeitgemäß
Evangelische Freikirche • Schwarzwald-
straße 15 • Eventhalle Todtnau

SONNTAGS CELEBRATION
10 Uhr Gottesdienste jeden Sonntag
Mit Kids-Programm 3-12 Jahre (Eltern-
Kind Raum 0-3 Jahre) 

ONLINE:   hello@netzwerk43.de
�              netzwerk43  •  �                @netzwerk43
 www.netzwerk43.de

Glaubensgemeinschaften 
Haus Barnabas

Ein überkonfessioneller, 
freier christlicher Hauskreis

Aber ich vertraue auf dich, 
o Herr; ich sage: 
Du bist mein Gott!  
In deiner Hand steht meine Zeit
Psalm 31. 15-16

Mittwoch, 7. Oktober: 
15.30 Uhr Bibelstunde auf deutsch 
und englisch im Gasthaus Engel.

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig wie 
davor.  Für Einzelheiten bitte kontak-
tieren Sie uns.

Kontakt: 
Tim & Deborah Brooks 
Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
Utzenfeld.
Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com
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Kinder, Jugend und Bildung 

Jetzt Tagesmutter/
Tagesvater werden!

Neuer Qualifi zierungskurs startet am 
29. September 2026 in Weil am Rhein. 
Es gibt noch einzelne freie Plätze, 
auch Nachzügler sind willkommen!

• Ihnen bereitet der Umgang mit Kin-
dern Freude,

• Sie sind geduldig, zuverlässig und 
verantwortungsvoll,

• Sie sind bereit, im eigenen Zuhause 
oder in anderen Räumen Kinder zu 
betreuen,

• Sie sind über 18 Jahre alt,
• Sie haben mindestens einen Haupt-

schulabschluss
• Und verfügen über Deutschkennt-

nisse (mündlich und schriftlich)?

Dann melden Sie sich! Die Teilnahme 
am Qualifi zierungskurs ist für Sie kos-
tenlos.

Mehr Informationen beim Fachdienst 
Kindertagespfl ege unter:
Telefon: 07621/936 88 50
Mail: kindertagespfl ege@wufi -weil.de

VHS

4.2263 Spanisch A1

Zielgruppe: Personen mit kleinen Vor-
kenntnissen, z. B. aus dem Kurs des letz-
ten Semesters
Lernmaterial: wird in der ersten Stunde 
besprochen
In diesem Kurs lernen Teilnehmer*innen 
in einer netten und entspannten Atmo-
sphäre die Grundlagen der spanischen 
Sprache. Wichtige Bausteine sind: all-
gemeiner Wortschatz, Begrüßung und 
Vorstellung sowie das Sprechen über 
Familie, Herkunft, Hobbies, Beruf und 
Tagesabläufe.
Das Lesen und Hörverständnis werden 
auch entsprechend geübt.
Leitung: Patricia Pozo Valderas
8x montags, ab 05.10.2026, 
18:30 - 20:00 Uhr
Haus des Gastes Todtnau, Zimmer 1
Gebühr: 82,00 € (Preisbeispiel bei 8 
Personen, genauer Preis wird in erster 
Stunde mitgeteilt)

4.2262 Spanisch für Anfänger*innen

Zielgruppe: Personen ohne/mit wenig 
Vorkenntnissen
Lernmaterial: wird in der ersten Stunde 
besprochen
Leitung: Patricia Pozo Valderas
8x freitags, ab 09.10.2026, 
09:00 - 10:30 Uhr
Haus des Gastes Todtnau, Zimmer 1
Gebühr: 82,00 € (Preisbeispiel bei 8 
Personen, genauer Preis wird in erster 
Stunde mitgeteilt)

3.01311 60 Minuten Yoga - 
Atem, Flow und Entspannung

Diese Yogastunde verbindet achtsame 
Atmung mit fl ießender Bewegung und 
wohltuender Ruhe.
Man beginnt mit aktivierenden Pranay-
ama- Atemübungen um den Geist zu 
zentrieren und den Körper vorzube-
reiten. Danach fl ießt man durch einen 
aktivierenden Yoga-Flow, der Kraft, Be-
weglichkeit und Leichtigkeit in Einklang 
bringt. Im Anschluss wird die Praxis mit 
einer sanften Pranayama-Sequenz ver-
tieft, die neue Energie schenkt und den 
Geist klar werden lässt. Den Abschluss 

bildet eine tiefe Abschlussentspannung 
(Shavasana), in der Körper und Geist 
vollkommen loslassen dürfen.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Decke 
und wenn vorhanden Meditationskissen
Leitung: Carmen Casas-Steiger, Yoga-
lehrerin
12x dienstags, ab 06.10.2026, 
20:00 - 21:00 Uhr
Haus des Gastes Todtnau Zimmer 2
Gebühr: 65,00 € *bei 10 Teilnehmenden

3.02661 Zumba Fitness - 
Fit in den Winter

Sind Sie bereit, sich fi t zu tanzen? Denn 
genau darum geht es beim Zumba Pro-
gramm. Es ist eine Tanzfi tnessparty zu 
lateinamerikanischer Musik, die Spaß 
macht, einfach zu erlernen ist, Kalorien 
verbrennt und so Millionen Menschen 
zu Freude und Gesundheit verhilft. 
Dafür muss man aber nicht tanzen kön-
nen!
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich 
vom Zumba-Virus infi zieren!
Leitung: Birgit Held
10x donnerstags, ab 08.10.2026, 
19:40 - 20:40 Uhr
Haus des Gastes Todtnau Zimmer 2
Gebühr: 54,00 €

3.02350 Pilates

Pilates verbindet Kräftigung, Beweg-
lichkeit und bewusste Körperwahrneh-
mung zu einem ganzheitlichen Training. 
Im Mittelpunkt stehen kontrollierte, 
fl ießende Bewegungen, eine bewusste 
Atmung und die Aktivierung der Kör-
permitte.
Nach einem kurzen Warm-up trainiert 
man mit abwechslungsreichen Übungen 
den gesamten Körper – mit besonde-
rem Fokus auf eine starke Körpermitte, 
Stabilität und eine aufrechte Haltung. 
Ein ruhiger, entspannter Ausklang run-
det die Stunde ab.
Der Kurs eignet sich für alle, die ihren 
Körper kräftigen, ihre Beweglichkeit 
verbessern und sich gleichzeitig be-
wusst Zeit für sich nehmen möchten.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, 

Kopfunterlage, etwas zu trinken,
Leitung: Kristina Maul
10x montags, ab 12.10.2026, 
10:00 - 11:00 Uhr
Haus des Gastes Todtnau Zimmer 2
Gebühr: 54,00 €

2.0705 Acrylmalerei auf Leinwand II

In diesem Kurs verbinden Sie Acrylma-
lerei auf Leinwand mit der kreativer Ge-
staltung. Sie experimentieren mit Far-
ben, Formen und Themen, lassen sich 
inspirieren und gestalten sowohl freie 
Bilder als auch individuelle Werkstücke 
in Handarbeit. Schritt für Schritt werden 
Sie angeleitet und erhalten praktische 
Tipps zur Umsetzung – Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Die Arbeit mit 
Epoxidharz (Resin) kann im Kurs eben-
falls ein Thema sein. Ob und in welchem 
Umfang dieses Material eingesetzt 
wird, wird gemeinsam in der ersten 
Kursstunde besprochen. So entdecken 
Sie neue kreative Ausdrucksmöglich-
keiten, fi nden Entspannung im gestal-
terischen Prozess und nehmen eigene, 
einzigartige Arbeiten mit nach Hause. 
Gönnen Sie sich eine kreative Auszeit 
in angenehmer Atmosphäre und lassen 
Sie Ihrer Fantasie freien Lauf.
Leitung: Paola Orecchia
4x freitags, ab 06.11.2026, 
10:45 - 12:15 Uhr
Haus des Gastes Todtnau, Zimmer 1
Gebühr: 120,00 € zzgl. 20,00 €  Materi-
alkosten, (in bar bei der Kursleitung am 
ersten Kurstag zu entrichten)

3.02272 Rücken-Fit II

Rücken-Fit ist ein vielfältiges Kurspro-
gramm zur Vorbeugung und Linderung 
von Rückenbeschwerden. Der ausge-
wogene Mix aus Mobilisations-, Kräf-
tigungs- und Entspannungsübungen 
sorgt für Abwechslung.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte und 
etwas zu trinken
Leitung: Olga Sahin
10x dienstags, ab 13.10.2026, 
09:00 - 10:00 Uhr
Haus des Gastes Todtnau Zimmer 2
Gebühr: 54,00 €
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Entdecken, erleben, zusammenwach-
sen: Ein abwechslungsreicher Exkur-
sionstag zum Schuljahresstart!

 Ein neues Schuljahr beginnt nicht nur 
mit neuen Stundenplänen und Unter-
richtsinhalten, sondern auch mit der 
Chance, als Gemeinschaft zusammen-
zuwachsen. Genau dafür bot der Exkur-
sionstag den Schülerinnen und Schü-
lern des Schulstandorts Schönau der 
Gemeinschaftsschule Oberes Wiesen-
tal den passenden Rahmen. Die Klas-
senstufen 5 bis 7 und die Koop-Klasse 
waren an unterschiedlichen Orten un-
terwegs und sammelten vielfältige Ein-
drücke. Im Mittelpunkt standen dabei 
nicht nur Bewegung und Abwechslung, 
sondern vor allem das gemeinsame Ler-
nen, Erleben und Kennenlernen außer-
halb des Klassenzimmers.

Die Stufe 5 machte sich bei strahlen-
dem Sonnenschein zu Fuß auf den Weg 
nach Utzenfeld. Nach einer rund einein-
halbstündigen Wanderung erreichten 
die Schülerinnen und Schüler den Grill-
platz. Dort sorgten zunächst verschie-
dene Spiel- und Bewegungsangebote 
für Abwechslung. Nach einer gemein-
samen Stärkung mit Grillwürsten und 
Brötchen standen das gegenseitige 
Kennenlernen und der Teamgeist im 
Mittelpunkt. Bei verschiedenen Line-
ups kamen die Kinder miteinander ins 

Gespräch. Anschließend sorgten eine 
Ballstaff el sowie Fußball, Basketball, 
Tischtennis und freie Spiele für Bewe-
gung und gute Stimmung.

Für die Stufe 6 führte der Weg nach 
Basel ins Naturhistorische Museum. 
Dort begaben sich die Schülerinnen 
und Schüler auf eine spannende Reise 
durch die Evolution und erhielten an-
schauliche Einblicke in die Entwicklung 
des Lebens. Besonders beeindruckten 
die zahlreichen Exponate, allen voran 
das imposante Mammut. Der Museums-
besuch verband gemeinsames Erleben 
mit lehrreichen Eindrücken und machte 
naturwissenschaftliche Inhalte auf an-
schauliche Weise unmittelbar erfahrbar.

Traditionsgemäß führte der Ausfl ug 
der Stufe 7 zur Burg Rötteln bei Lör-
rach. Mit Bus und Bahn erreichte die 
Gruppe die imposante Burgruine, die 
anschließend bei einer Führung genau-
er erkundet wurde. Dabei erfuhren die 
Jugendlichen Wissenswertes über die 
Geschichte und Bauweise der Burg, 
über Sagen sowie über das Leben im 
Mittelalter. Besonders eindrucksvoll 
waren das sogenannte Hexengewölbe, 
das Burgmuseum mit seinen histori-
schen Exponaten und der Ausblick vom 
Bergfried über das Lörracher Land. Im 
Anschluss blieb ausreichend Zeit, die 
weitläufi ge Anlage auf eigene Faust zu 

entdecken und gemeinsam Zeit zu ver-
bringen.

Auch die Schülerinnen und Schüler der 
Koop-Klasse erlebten einen abwechs-
lungsreichen Tag. Auf dem Barfußpfad 
in Muggenbrunn konnten sie ihre Um-
gebung mit allen Sinnen wahrnehmen 
und verschiedene Untergründe unmit-
telbar erfahren. Ergänzt wurde das Pro-
gramm durch Spiele und akrobatische 
Aktivitäten auf dem Trampolin, die für 
viel Freude, Bewegung und zahlreiche 
gemeinsame Erlebnisse sorgten.

Trotz der unterschiedlichen Ziele hatten 
alle vier Exkursionen eine gemeinsame 
Botschaft: Lernen fi ndet nicht nur im 
Klassenzimmer statt. Die Schülerinnen 
und Schüler konnten Wissen praktisch 
erfahren, ihre Umwelt entdecken, sich 
bewegen, miteinander ins Gespräch 
kommen und neue Kontakte knüpfen. 
Gleichzeitig bot der Tag die Gelegen-
heit, die neue Klassengemeinschaft zu 
stärken und gemeinsam schöne Erinne-
rungen zu sammeln.

So wurde der Exkursionstag zu einem 
gelungenen Auftakt des neuen Schul-
jahres – mit spannenden Erfahrungen, 
viel Bewegung und zahlreichen Begeg-
nungen. Bildung und Gemeinschaft gin-
gen dabei auf besondere Weise Hand in 
Hand.
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Soziales und Beratung 
CaDiSo – Caritas Diakonie Soziales

Viele bunte Bären und ein 
Sternenwunder bei DaCaSchi

Ein Vormittag voller Farben, Kreativität 
und einer besonderen Geschichte: Am 
vergangenen Samstag traf sich die Da-
CaSchi-Kindergruppe im katholischen 
Pfarrheim Todtnau zu ihrem nächsten 
gemeinsamen Abenteuer.

Im Mittelpunkt stand diesmal die Ge-
schichte von Abraham und dem Ster-
nenwunder. Die Kinder erfuhren, wie 
Abraham von Gott ein großes Verspre-
chen erhielt: Seine Nachkommen soll-
ten so zahlreich sein wie die Sterne am 
Himmel. Die Geschichte vermittelte 
dabei eine wichtige Botschaft: Gott 
hält seine Versprechen.

Anschließend wurde es fl auschig und 
bunt. Mit viel Eifer gestalteten die 
Kinder ihre eigenen kuscheligen Pom-
Pom-DaCaSchi-Bären. Wer wollte, 
konnte zusätzlich oder alternativ einen 
bereits gegossenen Gipsbären bema-
len. Besonders schön: Viele der kleinen 
Kunstwerke wurden zu fröhlichen Re-
genbogenbären und machten ihrem 
Namen alle Ehre.

Ganz so zahlreich wie die Sterne am 
Himmel wurden die Bären zwar nicht 
– beeindruckend war ihre bunte Schar 

aber allemal. Und so konnte jedes Kind 
am Ende einen ganz persönlichen klei-
nen Begleiter mit nach Hause nehmen.

Für eine besondere Überraschung sorg-
te der Besuch von Pfarrer Helmut Löff -
ler, über den sich die Kinder und das 
gesamte Team sehr freuten. Auch das 
CaDiSo-Team war wieder tatkräftig 
dabei und unterstützte die Kinder bei 
der kreativen Arbeit. Dafür geht ein 
herzliches Dankeschön an alle Helferin-
nen und Helfer.

Ein Versprechen, viele fl eißige Kin-
derhände und jede Menge bunte 

Bären – genau daraus entsteht das, 
was DaCaSchi ausmacht: gemeinsam 
eine Geschichte erleben, kreativ wer-
den und dabei miteinander eine schö-
ne Zeit verbringen.

Das nächste DaCaSchi-Treff en 
steht bereits fest: 

Am 5. Dezember 2026 wird es weih-
nachtlich. Bei einer gemeinsamen Weih-
nachtsfeier darf sich die Kindergruppe 
außerdem auf einen besonderen Gast 
freuen –der Nikolaus wird erwartet.

Foto: Bild: Gerhard Kaiser 

VdK Ortsverband Todtnau-Schönau

Der Ball ist rund – VdK-Mitglieder: 
Barrierefreie Besichtigung des 
Europa-Park-Stadions | SC Freiburg 

Hinter die Kulissen eines Bundesli-
ga-Stadions blicken? Rollstuhlplätze 
im Europa-Park-Stadion? Das Projekt 
„Fuchsbau“? Die besondere Toilette für 
alle? Der Audio-Guide für Menschen mit 
Sehbehinderung? 

VdK-Mitglieder erfahren das bei einer 
exklusiven Führung durch das SC Frei-
burg-Zuhause. 

Das Oktober 2021 eröff nete Europa-
park-Stadion gilt als Vorzeigeprojekt 
bezüglich Barrierefreiheit und Inklusion. 

Beim SC Freiburg werden diese Werte 
praktiziert, nicht nur verkündet. 

Termin: Mittwoch, 4. November 2026 
Abfahrt: 13:45 Uhr, Schönau im 
Schwarzwald, Friedhof 
Einstiegsmöglichkeiten: 13:35 Mam-
bach | 13:40 Fröhnd B317 | 13:55 Ge-
schwend Unterdorf | 14:00 Todtnau | 
14:05 Aftersteg | 14:15 Muggenbrunn 
Wasen - Bei Anmeldung angeben.

Rückkehr: Ca. 18:30 Uhr in Schönau. Aus-
stieg an allen Einstiegsorten möglich. 
Besichtigung: Zwei parallele Gruppen à 
maximal 25 Personen 
Dauer: Ca. 90 Minuten 
Kosten: Kostenlos, ausschließlich 
VdK-Mitglieder 
Transport: Barrierefreier Bus inklusive. 
Abfahrtsorte, Zeiten und Treff punkte 
werden vorab bekanntgegeben. 
Verpfl egung: Selbst mitbringen! Keine 
Einkehr am Stadion. Getränke im Bus 
erhältlich. 
Anmeldung ab sofort nach Windhund-
prinzip: E-Mail: ov-todtnau-schoenau@
vdk.de Telefon: Roswitha Philipp, 0173 
8189233 Maximal 50 Teilnehmende. 

Bei Anmeldung angeben:
• Rollstuhl oder Rollator notwendig?
• Unterstützungsbedarf?
• Einstiegsort?
• Telefonnummer oder E-Mail für Rück-

fragen

Nur für Mitglieder: Diese Veranstal-
tung steht ausschließlich Mitgliedern 
des VdK Ortsverbandes Todtnau-Schö-
nau off en. 

DRK Ortsverein Todtnau 

Mittagstisch

Der Mittagstisch – die Wärme der 
Gemeinschaft, die uns zum Strahlen 
bringt  

Diese Woche bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Familie Cascio vom Restau-
rante „La Piazetta“ für das liebevoll ge-
richtete Festmahl, das uns herrlich mun-
dete. Wir fühlten uns sehr gut betreut 
und genossen auch das besondere Flair. 

Unser nächster Mittagstisch ist am

Dienstag, 6. Oktober 2026, 
um 12.00 Uhr im 

„Landgasthaus Kurz  
in Brandenberg

Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Rudolf Steiert (Tel. 584) oder Sophia 
Bauer (Tel. 468). Dankbar sind wir für 
die tatkräftige Mithilfe beim Trans-
port durch unsere treuen Fahrerinnen: 
Waltraud Sättele, Uta Haller, Gertrud 
Albrecht, Elfi e Schmidt, Ingried Lais und 
Christa Bernauer.
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Selbsthilfegruppe

Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
triff t sich am heutigen Freitag, den 2. 
Oktober 2026 um 19.00 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Todtnau. Kon-
takttelefon 07673/888026.

VdK Ortsverband Todtnau-Schönau

Gut vernetzt im Oberen Wiesental 

Die Kirchliche Sozialstation Oberes Wiesental lädt am 3. Oktober 2026 zum 1. Se-
niorentag in den Bürgersaal Schönau im Schwarzwald ein. An einem Ort versam-
melt: Hausnotruf, Essen auf Rädern, Pfl egeangebote, Sozialrecht und mehr – und 
vor allem die Menschen dahinter, die im Notfall helfen. Auch der VdK Ortsverband 
Todtnau-Schönau ist neben vielen weiteren Vereinigungen vertreten. Bei Kaff ee 
und Kuchen lassen sich Fragen stellen und Kontakte knüpfen, die später wichtig 
werden. 
Samstag, 3. Oktober 2026, 13–17 Uhr, Bürgersaal Schönau, Bifangstraße 1. Eintritt 
frei. Weitere Infos bei der Kirchlichen Sozialstation Oberes Wiesental. 

Abteilung Präg

Modernes Löschfahrzeug für Präg

Neues LF 20 KatS der Feuerwehr Todt-
nau, Abteilung Präg-Herrenschwand, 
ist ab sofort im Einsatz

Ein besonderer Tag für die Feuerwehr 
Todtnau, Abteilung Präg-Herren-
schwand: 

Am 18. September 2026 konnte das 
neue LF 20 KatS beim Aufbauherstel-
ler WISS in Herbolzheim abgeholt und 
nach Präg überführt werden. Nach der 
Begrüßung im Rahmen eines kleinen 
Festes ist das Fahrzeug nun offi  ziell im 
Einsatzdienst.

Mit dem neuen Löschgruppenfahrzeug 
wird nicht nur in moderne Feuerwehr-
technik investiert, sondern vor allem 
in die Sicherheit der Bürgerinnen und 
Bürger in Präg und darüber hinaus. Für 
die zu 100 Prozent ehrenamtlich tätigen 

Angehörigen der Feuerwehr bedeutet 
das Fahrzeug zugleich modernes und 
leistungsfähiges Handwerkszeug für 
ihre wichtige Arbeit. Die Investition ist 
damit eine Investition in die Sicherheit 
der gesamten Bevölkerung.

Das neue LF 20 KatS ist für einen orts-
teilübergreifenden Einsatz vorgesehen 
und kann bei unterschiedlichen Einsatz-
lagen im gesamten Stadtgebiet unter-
stützen. Eine wesentliche Neuerung ist 
der erstmals mitgeführte Löschwasser-
vorrat auf dem Fahrzeug. Damit kann 
die Brandbekämpfung unmittelbar 
nach dem Eintreff en eingeleitet wer-
den, ohne zunächst auf eine externe 
Wasserversorgung warten zu müssen.

Auch bei der Ausstattung wurde be-
sonderer Wert auf eine schnelle Ein-
satzbereitschaft gelegt. Alle vier Atem-
schutzgeräte sind im Mannschaftsraum 

untergebracht, sodass sich die Atem-
schutzgeräteträger bereits während 
der Anfahrt ausrüsten können. Eine um-
fangreiche Beleuchtung am Fahrzeug 
sorgt bei Einsätzen zusätzlich für gute 
Sicht und mehr Sicherheit an der Ein-
satzstelle.

Neben der klassischen Brandbekämp-
fung ist das Fahrzeug auch für die 
besonderen Herausforderungen von 
Vegetations- und Waldbränden ausge-
stattet. Entsprechendes Material zur 
Vegetationsbrandbekämpfung gehört 
ebenfalls zur neuen Ausrüstung.

Die offi  zielle Einweihung des neuen 
Feuerwehrfahrzeugs steht noch aus 
und wird im Rahmen eines eigenen Ein-
weihungsfestes nachgeholt. Dann soll 
das LF 20 KatS auch der Bevölkerung 
ausführlich vorgestellt werden.

Freiwillige Feuerwehr Todtnau 
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Senioren Muggenbrunn

Seniorenausfl ug  Muggenbrunn am Donnerstag, den 8.10.
Unser nächster Ausfl ug geht nach Günterstal in die Gaststätte St. Valentin. Treff punkt ist um 14:30 Uhr in der Dorfmitte/Feuer-
wehr. Bitte um Anmeldung bei Ulrich Beer, Tel. 07671 / 1648.

Informationen für Senioren 

Schützengesellschaft Todtnau 1486 e.V.

Nathalie Steiger wird 
Schützenkönigin 2026

Beim traditionellen Königsschießen der 
SG Todtnau an den letzten zwei Wo-
chenenden nahmen zahlreiche Mitglie-
der und Freunde des Schießsports teil. 
Geschossen wurde um die Königswürde 
sowie um zahlreiche Pokale und Ehren-
scheiben. Die Siegerehrung und Prokla-
mation des Königs mit seinen Rittern 
fanden am vergangenen Samstag im 
Gasthaus Lamm statt.

Oberschützenmeister Christoph Savoy 
und Schützenmeister Norman Steiger 
führten gemeinsam durch das Pro-
gramm.

Der Damenpokal stand als erstes auf 
dem Programm, welcher in diesem Jahr 
mit 88 Ringen an Charline Vogler ging. 
Den zweiten Platz sicherte sich Claudia 
Langer und den dritten Platz Nathalie 
Steiger. 

Klarer Sieger beim Passiv-Pokal war 
Robert Steinebrunner mit 94 Ringen. 
Zweiter wurde Jürgen Schepputat und 
dritter Tobias Steiger. 

Beim Senioren-Pokal siegte mit 92 Rin-
gen ebenfalls Robert Steinebrunner mit 
nur einem Ring Vorsprung vor Wolfgang 
Segi. Helmut Langer wurde dritter.

Den Wanderpreis der Pistolenschützen 
gewann Christoph Savoy vor Norman 
Steiger und Jürgen Steiger.

Christoph Savoy sicherte sich auch den 
Wanderpreis der Gewehrschützen vor 
Charline Vogler und Wolfgang Segi. 
Die 2 Wanderpreise gehen nun nach 
mehrmaligem Gewinn in den Besitz von 
Christoph Savoy über, der im nächsten 
Jahr zwei neue stiften wird.

Geschossen wurde auch um die Ehren-
scheiben mit dem KK-Gewehr und der 
KK-Pistole. Im KK-Gewehr glänzte Frank 
Rims mit einer 9,9 und bei der KK-Pis-
tole gewann Wolfgang Segi mit einem 
10er.

Um die Königswürde wurden mit 
dem KK-Gewehr 3 Schuss und mit der 

KK-Pistole ebenfalls 3 Schuss abgege-
ben, wobei der jeweils beste Schuss in 
die Wertung kam. Bei Ringgleichheit 
zählte der bessere Pistolenschuss. 

Bei der Proklamation des Schützen-
königs gab es in diesem Jahr eine sehr 
große Überraschung. Die SG Todtnau 
hat nach langer Zeit mit Nathalie Stei-
ger wieder eine Schützenkönigin. Sie 
schoss insgesamt 19 Ringe und bekam 
von Oberschützenmeister Christoph 
Savoy die Königskette umgehängt. 
Frank Rims wurde mit 15 Ringen 1. Rit-
ter und Norman Steiger mit 14 Ringen 
2. Ritter.  

Die Ergebnisse:

Schützenkönigin 2026 (KK-Gewehr 3 
Schuss stehend / KK-Pistole 3 Schuss):  
Nathalie Steiger (19 Ringe), 1. Ritter 
Frank Rims (15 Ringe), 2. Ritter Norman 
Steiger (14 Ringe).

Damenpokal (KK-Gewehr 10 Schuss 
sitzend): 1. Charline Vogler (88 Ringe), 
2. Claudia Langer (87 Ringe), 3. Nathalie 
Steiger (74 Ringe).

Passivpokal (KK-Gewehr 10 Schuss 
sitzend): 1. Robert Steinebrunner (94 
Ringe), 2. Jürgen Schepputat (89 Ringe), 
3. Tobias Steiger (89 Ringe).

Seniorenpokal (KK-Gewehr 10 Schuss 
sitzend): 1. Robert Steinebrunner (92 
Ringe), 2. Wolfgang Segi (91 Ringe), 3. 
Helmut Langer (90 Ringe).

Wanderpreis KK-Gewehr (10 Schuss 
stehend): 1. Christoph Savoy (84 Ringe), 
2. Charline Vogler (64 Ringe), 3. Wolf-
gang Segi (53 Ringe).

Wanderpreis KK-Pistole (15 Schuss 
Präz. / 15 Schuss Duell): 1. Christoph 
Savoy (242 Ringe), 2. Norman Steiger 
(225 Ringe), 3. Jürgen Steiger (214 
Ringe).

Ehrenscheibe KK-Gewehr (1 Schuss 
stehend): 1. Frank Rims (9,9 Ringe), 2. 
Tadeus Kolisko (8,9 Ringe), 3. Christoph 
Savoy (8,2 Ringe).

Ehrenscheibe KK-Pistole: (1 Schuss 
stehend): 1. Wolfgang Segi (10 Ringe), 
2. Markus Hendel (9 Ringe), 3. Frank 
Rims (9 Ringe).

Vereine 

v.l.: Frank Rims (1. Ritter), Nathalie Steiger (Schützenkönigin), Norman Steiger (2. Ritter). 
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Ski-Club Todtnauberg e.V.

Mountainbike  

Bike Kids- Fahrsicherheit & Fun

„Wann fahren wir mal wieder am 
Pumptrack?“, wollte Jule wissen, als sie 
Axel im Sommer im Berger Bad traf. Und 
so wurde dieser Wunsch direkt nach der 
Sommerpause am 12.09.2026 erfüllt. 
Auf dem Programm stand zunächst 
Fahrsicherheit und so wurde richtiges 
Bremsen auf Asphalt und Schotter 
geübt. Zur Belohnung ging es danach 
auf den Pumptrack an der Scheuermatt.  
Zunächst noch mit Hilfestellung, ... aber 
nicht mehr lang, versicherte Trainer 
Axel den Mamas. Und da die Kids noch 
ausreichend Energie hatten und rich-
tig Spaß am Pumptrack, mussten die 
Mamas direkt noch einige Runden mit 
ihrem Nachwuchs drehen.  

Gerne möchten wir Axel Rauch dan-
ken, dass er immer auf die Wünsche 
seiner Bike Kids eingeht und alle mit 
neuen Ideen, Challenges und Events 
überrascht. Jule und Trainer Axel, Pumptrack am Scheuermatt in Todtnauberg

Initiativkreis Oberes Wiesental

HEINZMANN erwirbt die 
Mehrheitsanteile an PMP

Vor kurzem übernahm die HEINZMANN 
HOLDING die Mehrheitsanteile an der 
Precise Metal Production GmbH & Co. 
KG, womit PMP zu einem Mitglied der 
HEINZMANN Gruppe wurde.

HEINZMANN ist einer der weltweit 
führenden Anbieter von Komponen-
ten und Systemen im Bereich des Mo-
tormanagements für industrielle Ver-
brennungsmotoren und Turbinen. Mit 
zukunftsorientierten Technologien für 

alternative Brennstoff e zur Reduktion 
von Emissionen und zur Effi  zienzstei-
gerung von Verbrennungsmotoren will 
HEINZMANN seinen Beitrag für eine 
grüne Zukunft erbringen. Das Leis-
tungsspektrum umfasst außerdem die 
Entwicklung, Projektierung und Her-
stellung von elektrischen Antriebslö-
sungen bis 35 kW für unterschiedliche 
Anwendungen. HEINZMANN versteht 
sich dabei als Entwicklungspartner, der 
seine Kunden mit maßgeschneiderten 
Lösungen zur Emissionsreduzierung 
und Effi  zienzsteigerung unterstützt 

(https://www.heinzmann.com/de/).

PMP ist ein Spezialist für präzise Metall-
bearbeitung wie CNC-Drehen, -Fräsen, 
-Schleifen und -Verzahnen sowie für 
Baugruppenmontage. Mit hoher Inno-
vationskraft und technischem Know-
how werden präzise Teile in Klein- und 
Großserie für Kunden in der Antriebs-
technik, dem Maschinen- und Anlagen-
bau sowie der Automobil- und Nutz-
fahrzeugindustrie gefertigt (https://
www.precise-metal-production.de/).

Mit dem 80%igen Einstieg bei PMP hat 
sich HEINZMANN benötigte Kapazitä-
ten in der Hochpräzisionsfertigung mit 
dem Schwerpunkt Schleifen zugekauft, 
um das geplante Wachstum der kom-
menden Jahre abzusichern. Gleichzeitig 
wird das Geschäft von PMP am Standort 
Zell a. H. mit eigenen Kunden weiterhin 
bestehen bleiben. 

Mit dieser Investition stärkt HEINZ-
MANN die Produktionsstandorte in 
Zell a. H. und Schönau gleichermaßen. 
Die Beteiligung schaff t die Grundlage 
für nachhaltiges Wachstum und leistet 
einen wichtigen Beitrag zur langfristi-
gen Sicherung der Arbeitsplätze an bei-
den Standorten in Deutschland.

„Mit der Beteiligung investieren wir 
gezielt in die Zukunft der HEINZMANN 
Gruppe. Sie stärkt unsere Fertigungs-
kompetenz im Schleifbereich und ver-
setzt uns in die Lage, das geplante 
Wachstum der kommenden Jahre ge-
meinsam mit PMP erfolgreich zu reali-
sieren“, betont CEO Markus Gromer.

PMP wird Teil der HEINZMANN Gruppe: Die Geschäftsleitungen von PMP und HEINZMANN 
(v. l. n. r.): Christian Wordl und Benjamin Hermann (PMP); Markus Gro-mer, Marc Schäfer und 
Gaudenz Pacher-Theinburg (HEINZMANN). Foto: © Heinzmann GmbH & Co. KG | Juli 2026
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Hinterwälder-Zuchtverein

Einladung zum 
Hinterwälder-Herbstmarkt

Am Freitag, den 09. Oktober 2026, fi n-
det in Schönau auf dem Reitplatz „im 
Gurgel“ der Herbstsmarkt des Hinter-
wälder Zuchtvereins statt. 

Zur Versteigerung werden sechs Bullen 
und eine Mutterkuh mit Kalb erwartet. 
Die Züchter haben sich trotz der Tro-
ckenheit und Futterknappheit entschie-
den, die Tiere für die Zucht zu erhalten 
und ich hoff e, dass dieses Engagement 
auch belohnt wird. Leider werden der-
zeit viele Tiere geschlachtet, die uns im 
nächsten Jahr in der Zucht und auf der 
Weide fehlen werden. 

Der Auftrieb der Tiere beginnt um 13:00 
Uhr. Ab ca. 13:45 Uhr beginnt die Beur-
teilung und Körung mit anschließender 

Versteigerung. Der Weg in Richtung 
Schönenberg an den Tennisplätzen vor-
bei ist ausgeschildert.

Für das leibliche Wohl ist mit Grillstand 
und Getränken gesorgt, so dass sich die 
Anreise oder der Spaziergang auf jeden 
Fall lohnt. 

Kommen Sie vorbei und unterstützen 
Sie den Erhalt dieser, vom Aussterben 
bedrohten Rasse und die Züchter, die 
sich mit Herzblut für die Zucht einset-
zen.

Hinterwälder Zuchtverein

Sportverein Todtnau 1928 e.V.

Ergebnisse

D-Junioren Spvgg. Utzenfeld - 
SV Todtnau 3:11
Die Tore erzielten Yannik Kaiser (3), 
Charalampos Papadopulos (2), Rafael 
Eckert (2), Raphael Behringer,  Max Asal 
und Janis Behringer.

C-Junioren FC Bad Bellingen - 
SG Todtnau/Schönau  1:8
Torschützen waren Noah Dannenber-
ger, Henri Stolzenburg, Roman Kokorin, 
Berat Dogan, Vincent Eckert, Luca Ran-
auda, Felix Asal und ein Eigentor.

B-Junioren SG Fahrnau/Schopfheim - 
SG Schönau/Todtnau 2:7
Torschützen waren Jonas Schulzke (4), 
Phil Marquardt (2) und Bennet Stroh-
meier.

Herren SV Todtnau 2 - 
FV Fahrnau 3 2:4
Torschützen waren Viktor Radke und 
Julian Reiß.

Herren Bezirkspokal TJZ Weil - 
SV Todtnau 1    6:2
In der zweiten Runde des Bezirkspo-
kals musste man letzte Woche Mitt-
woch nach Weil zum Tabellenführer 
der benachbarten Kreisliga B Staff el 
1. Die Führung durch Tim Wissler (10.
Min.) hielt leider zu kurz. Durch einen 
Handelfmeter wenige Minuten danach 
kam der TJZ zum direkten Ausgleich 
(12.Min.) und konnte noch in der ers-
ten Halbzeit auf 3:1 erhöhen, u.a. durch 
einen direkten Freistoß. Am Ende war 
gegen eine sehr spielstarke Weiler 
Mannschaft nichts zu holen. Abbas Da-
rabi sorgte in der zweiten Halbzeit noch 
für den zweiten Todtnauer Treff er des 
Tages zum 2:6 Endstand (82.Min.).
Für den SVT kamen zum Einsatz:

L.Schäfer - K.Wissler, N.Gutmann (68. 
M.Lorenz), S.Weber, M.Kaiser - M.Baum 
(49. A.Darabi), M.Rasch, R.Leberer (C) 
(64. T.Herrmann) - B.Wissler, T.Wissler, 
O.Houssam

Herren SV Todtnau 1 - 
SG Schönau/Utzenfeld 2   0:2
Im Rahmen des Herbstfestes auf der 
Kandermatt fand nach einem Spiel 
unseres AH Teams das Derby unserer 
1.Mannschaft gegen die neue Spielge-
meinschaft Schönau/Utzenfeld statt. 
Vor einer tollen Kulisse hatte der SVT 
nach wenigen Minuten die erste große 
Torchance. Moritz Schubnell konnte 
über die rechte Seite durchbrechen, 
sein Pass in den Rückraum kam zu Tim 
Wissler, dessen Schuss aber knapp über 
das Tor ging. Danach tat man sich aber 
schwer, an den guten Start ins Spiel an-
zuknüpfen. Off ensiv fand man nur sel-
ten eine Lösung durch die Schönauer 
Abwehr. Gegen Ende der ersten Halb-
zeit kamen die Gäste nochmal zu zwei 
Torchancen. Beide Abschlüsse gingen 
aber links am Tor vorbei. Mit dem 0:0 
ging es in die Halbzeitpause. Ähnlich 
lief es in der zweiten Halbzeit. Die we-
nigen Todtnauer Abschlüsse konnte der 
Schönauer Torhüter teils stark parie-
ren. In der 70.Minute konnten die Gäste 
dann ihre erste Chance der zweiten 
Halbzeit eiskalt nutzen. Vom Rückstand 
konnte sich der SVT nicht mehr wirk-
lich erholen, das Spielgeschehen blieb 
unverändert. Ein Schönauer Konter in 
der 86.Minute sorgte schließlich für die 
Entscheidung. Ein bitterer Dämpfer für 
unsere Mannschaft nach dem tollen Sai-
sonstart. Weiter gehts am Sonntag mit 
einem Auswärtsspiel beim SV Inzlingen. 
Anpfi ff  ist um 15 Uhr.

Für den SVT kamen zum Einsatz:

L.Schäfer - M.Behringer, N.Gutmann, 
K.Wissler, M.Kaiser - A.Darabi (55. 
O.Houssam), M.Rasch, R.Leberer (66. 
E.Wasmer) - B.Wissler, T.Wissler, M.
Schubnell (C)

Vorschau

Freitag, 02.10.
B-Mädchen SV Todtnau - 
SG Grenzach-Wyhlen
19:00 Uhr

Samstag, 03.10.
F-Junioren-Kinderfestival 
in Liel-Niedereggenen
ab 10:00 Uhr
E-Junioren Bezirksturnier in Wehr
ab 12:00 Uhr
Frauen SG Schönau/Todtnau - SV Dogen
16:00 Uhr in Schönau

Sonntag, 04.10.
Herren SV Weil 3 - SV Todtnau 2
12:00 Uhr
Herren SV Inzlingen - SV Todtnau 1
15:00 Uhr

Bezirkspokalspiele
Samstag, 03.10.
D-Junioren FC Hochrhein - SV Todtnau
12:00 Uhr
B-Junioren SG Wehr/Bergalingen - 
SG Schönau/Todtnau
16:00 Uhr
A-Junioren SG Schönau/Todtnau - 
VfB Waldshut
15:00 Uhr in Todtnau
Sonntag, 04.10
C-Junioren SG Todtnau/Schönau - 
TuS Kl. Wiesental
17:00 Uhr in Schönau

Mittwoch, 07.10.
Herren Spvgg. Wehr - SV Todtnau 1
19:30 Uhr

Hilfe für Osteuropa 
Todtnau-Seelscheid e.V.

Herbsthock am 03.10.2026 
ab 11.00 Uhr

In diesem Jahr besteht die Hilfe für Ost-
europa als Verein seit 35 Jahren. Das 
wollen wir zum Anlass nehmen, mit allen 
Interessierten zu feiern. Am Samstag 
03.10.2026, öff nen wir ab 11.00 Uhr un-
sere Halle in Brandenberg. Neben Infor-
mationen zu den Hilfstransporten – vom 
Beladen der LKWs bis zur Auslieferung – 
wird die Kindertrachtengruppe Todtnau 
auftanzen. Auch für das leibliche Wohl 
der Besucher wird gesorgt. Mittags sind 
Grillspezialitäten und Pommes ange-
sagt. Nachmittags gibt es Kaff ee und 
Kuchen. Wir freuen uns auf viele Interes-
sierte, die sich auch heute der humanitä-
ren Hilfe, die nach wie vor wichtig ist wie 
vor 35 Jahren, off en zeigt. 
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Herbstfest des SVT 
war ein voller Erfolg

Ein rundum gelungener Tag war das 
Herbstfest des SVT am vergangenen 
Samstag. Los ging’s am späten Morgen 
mit dem DFB-Fußballabzeichen, wo 
zahlreiche junge Fußballer ihre techni-
schen Fertigkeiten unter Beweis stellen 
konnten und dafür mit einer Plakette 
belohnt  wurden. Danach waren dann 
die Alten Herren des SVT gegen die 
Gäste aus Gailingen im Einsatz. Leider 
reichte am Ende die Kraft nicht ganz, 
so daß man nach 1:1 zur Halbzeit zum 
Schluß noch ein 1:6 einstecken mußte, 
was der guten Stimmung aber keinen 
Abbruch tat. Nach dem gut besuchten 
Spiel der ersten Mannschaft im Derby 
gegen die SG Schönau/Utzenfeld (siehe 
Extra-Bericht)  folgte dann mit dem 
erstmals durchgeführten Footpongtur-
nier der Höhepunkt des Tages. Mit 20 

teilnehmenden Mannschaften wurden 
die Erwartungen von Vorstand Florian 
Keller sogar noch übertroff en und nach 
spannenden und unterhaltsamen Duel-
len konnte gegen 22:30 Uhr die Mann-
schaft des FC Zell als Sieger gekürt wer-

den. Nebenher und auch danach noch 
sorgte DJ Borti für musikalische Unter-
haltung und Partystimmung. Ein Dan-
keschön an dieser Stelle auch nochmal 
an alle Helfer und die teilnehmenden 
Mannschaften.

Erstmals in Todtnau fand auf der Kandermatt vor guter Kulisse ein Footpongturnier statt. 

Turnverein Todtnau 1866 e.V.

Handball

Vorschau TV Todtnau-Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle 

So., 04.10.26 09:00 Uhr E-Jugend weiblich SG Maulburg/Steinen Silberberghalle

So., 04.10.26 10:00 Uhr D-Jugend gemischt HSG Dreiland II Silberberghalle

So., 04.10.26 11:20 Uhr D-Jugend weiblich HG Müllh/Neuenburg Silberberghalle 

So., 04.10.26 12:30 Uhr C-Jugend weiblich SF Eintr. Freiburg Silberberghalle

So., 04.10.26 15:30 Uhr Damen HSG Freiburg IIII Silberberghalle

So., 04.10.26 17:30 Uhr Herren TV Bötzingen Silberberghalle 

So., 04.10.26 19:30 Uhr Herren II SG Freiburg III Silberberghalle 

Ergebnisse aller Mannschaften im Überblick:

TV Zell – Herren     24:25
HSG Dreiland II – Herren    31:26
HSG Freiburg III – C-Jugend weiblich  24:30
HSV Schopfheim – D-Jugend weiblich  17:15

Volleyball

Liebe Volleyball-Fans, 
es geht wieder los!!

Die Volleyball-Damen starten in die Sai-
son 2026/27 in der SBVV Bezirksklas-
se-Süd. 

Los geht es am Sonntag, 11.10.2026, im 
ersten Auswärtsspiel in der Sporthalle 
Badmatte in Bad Säckingen gegen die 
Team’s Müllheim I und Bad Säckingen II.

Bereits in der darauf folgenden Woche 
am Samstag, 17.10.2026 bestreiten die 
Damen ihr erstes Heimspiel gegen den 
VC Weil III und die Rheinvolleys Minseln II.

Hierzu würden wir uns freuen, euch in 
der Silberberghalle begrüßen zu dür-
fen!!

Alle weiteren Spieltage könnt Ihr in der 
folgenden Spielplan-Tabelle erfahren:
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Volleyball DAMEN

SPIELTAG/DATUM TEAM 1 TEAM 2 SPIELORT

So., 11.10.26, 11:00 Uhr TV Bad Säckingen 2 TV Todtnau 
SILBERBERGLÖWEN

Sporthalle Badmatte
Bergseestr. 25, 79713 Bad Säckingen

VC Müllheim 1 TV Todtnau 
SILBERBERGLÖWEN

Sa., 17.10.26, 14:00 Uhr TV Todtnau 
SILBERBERGLÖWEN

RheinVolleys Minseln 1 Silberberghalle

TV Todtnau 
SILBERBERGLÖWEN

VC Weil 3

So., 08.11.26, 11:00 Uhr Sport vor Ort Rieselfeld 1 TV Todtnau 
SILBERBERGLÖWEN

Clara-Grunwald-Schule
Johanna-Kohlund Str. 3, 79111 Freiburg

TV Merdingen 2 TV Todtnau 
SILBERBERGLÖWEN

Sa., 21.11.26, 14:00 Uhr TV Neuenburg 1 TV Todtnau 
SILBERBERGLÖWEN

Sporthalle 1 (Realschule)
Freiburger Str. 11, 79395 Neuenburg

Sa., 05.12.26, 14:00 Uhr VC Weil 3 TV Todtnau 
SILBERBERGLÖWEN

Sporthalle des Kantgymnasium
Kantstr. 2, 79576 Weil am Rhein

Sa., 13.02.27, 14:00 Uhr TV Todtnau 
SILBERBERGLÖWEN

TV Bad Säckingen 2 Silberberghalle

TV Todtnau 
SILBERBERGLÖWEN

TV Merdingen 2

So., 07.03.27, 11:00 Uhr VC Müllheim 1 TV Todtnau 
SILBERBERGLÖWEN

Halle II
Schwarzwaldstraße 12A, 79379 Müllheim

RheinVolleys Minseln 1 TV Todtnau SILBERBER-
GLÖWEN

Sa., 20.03.27, 14:00 Uhr TV Todtnau 
SILBERBERGLÖWEN

TV Neuenburg 1 Silberberghalle

TV Todtnau 
SILBERBERGLÖWEN

Sport vor Ort Rieselfeld 1

Öffentliche Bekanntmachung 
Todtnauberg

Öff entliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Dienstag, 06.10.2026, 20:00 Uhr, 
fi ndet im Kurhaus, eine öff entliche Ort-
schaftsratssitzung statt, zu der alle Ein-
wohner/innen eingeladen sind. 

Zur Beratung kommen voraussichtlich 
folgende Punkte:

1. Fragen und Anregungen aus der Be-
völkerung

2. Beratung und Beschlussfassung über 
einen Bauantrag zu Dachanhebung 
und Umbau Dachgeschoss, Flst.Nr. 
1404, Todtnauberg

3. Beratung und Beschlussfassung zu 
einem Befreiungsantrag zur Errich-
tung eines Geräteschuppens; Flst.Nr. 
971, Todtnauberg

4. Beratung und Beschlussfassung über 
die Verwendung der restlichen Mit-
tel aus der Ortspauschale 2026

5. Bekanntgaben und Sachstandsbe-
richte

6. Verschiedenes

Todtnau, 29.09.2026

-Franziska Brünner- 
Ortsvorsteherin



Die Stadt Todtnau hat mit ihren Orts-
teilen ca. 5.000 Einwohner und liegt 
inmitten einer herrlichen Landschaft 
im Herzen des Biosphärengebietes 
Schwarzwald und des Naturparks 
Südschwarzwald.

Für den Ausbildungsbeginn am 01.09.2027 möchten wir den folgen-
den Beruf im Rathaus der Stadt Todtnau ausbilden:

Verwaltungsfachangestellte/r  

Kommunalverwaltung (m/w/d)

Du hast Interesse an u. a. folgenden Inhalten:

  Persönlicher Umgang mit den Einwohnern unserer Stadt

  Führen von Akten in papier- und in digitaler Version

  Verwaltungsbetriebswirtschaft

  Haushalts-, Kassen- und Rechnungs-
wesen

  Allgemeines Verwaltungs- und  
Kommunalrecht

Wir bieten dir: 

  Einen sicheren Arbeitsplatz

  30 Tage Urlaub bei einer 5-Tage 
Woche

  Jahressonderzahlung

Folgendes bringst du mit: 

  Mittlerer Bildungsabschluss, idealerweise Abschluss des  
kaufmännischen Berufskolleg 

  Gute Allgemeinbildung
  Gute Deutschkenntnisse und das Beherrschen 

der deutschen Rechtschreibung
  Lernbereitschaft bei Änderungen kommunaler 

Gesetze und Verordnungen
  Sorgfältigkeit, Verantwortungsbewusstsein, 

Eigeninitiative, Team- und Kritikfähigkeit
  Freude an der Erarbeitung von Verwaltungs-

entscheidungen
  Interesse an dem Erledigen kaufmännischer 

Tätigkeiten

Du hast weitere Fragen?  

Melde dich gerne bei uns!

   bewerbung@todtnau.de
    07671-996-0

Bewerbungs-
schluss 

31.01.2027  
- bewirb dich 

jetzt!

Kein Auto? Unser Rathaus ist mit mehreren Buslinien gut erreichbar - die Haltestelle befindet sich in unmittelbarer Nähe!

Einladung

Liebe Eltern, Vereinsmitglieder und Freunde des Förder- 

vereins Waldkindergarten Wurzelzwerge Todtnau e.V.,

hiermit laden wir euch herzlich zu unserer

Generalversammlung
 am Samstag, den 17. Oktober 2026 um 20.00 Uhr,  

im Gasthaus „Das Rößle“ in Todtnau-Geschwend ein.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:

1. Begrüßung durch Vorstand

2. Tätigkeitsbericht Vorstand
3. Kassenbericht & Kassenprüfung

4. Entlastung Vorstandschaft
5. Verschiedenes,  Wünsche,  Anträge,  Ausblick

Wir hoffen, möglichst  viele Mitglieder begrüßen zu dürfen und freuen 
uns auf euer Kommen.

Der Vorstand des Fördervereins Waldkindergarten Wurzelzwerge 

Todtnau e.V.

Achtung, Familienbetrieb kauft 
Pelze, Bleikristall, Teppiche, Kroko-Taschen, D.-Taschen, 

Abendgarderobe, Armbanduhren, Wanduhren, Bilder, Vorwerk-

Staubsauger, Musikinstrumente, alte Möbel, Nähmaschinen und 

Schreibmaschinen, Tafelsilber, Goldschmuck, Modeschmuck 

jeglicher Art, Münzen. Komme vor Ort, zahle in bar. 

Familienbetrieb seit 1985, Herr Gert. 

Tel. 0152 160 82 594

Hauströdel
Altes, Schönes & Praktisches - mit Kaffee & Kuchen!

Schwarzwaldhaus Paßstraße 23 in Brandenberg.
03. & 04.10.2026 jeweils von 11:00 bis 17:00 Uhr.

Jede und Jeder ist herzlich willkommen!



 Conductix-Wampfler GmbH
 Weil am Rhein

CNC-Fachkraft
Zerspanung (m/w/d)

Jetzt bewerben!

Klick oder Scan für weitere Infos

• Starkes Team

• Spannende Projekte

• Sicherer Arbeitsplatz

• Individuelle Entwicklung

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem

Ihre Anzeige und berechnen Sie direkt den Preis.

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 anzeigen@primo-stockach.de



Am 06.10.2026 haben wir aufgrund

verschiedener Veranstaltungen  

geschlossene Gesellschaft.
Wir bitten um Verständnis.  

Kai, Doris und Team

Gasthaus und Pension Zum Lamm

79674 Todtnau-Schlechtnau

Krankenfahrten u. Personenbeförderung

Haldenweide 2, 79674 Todtnau

Tel. 07671 - 432


